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Audi RS 7 Sportback – Dynamic ride control – DRC

Agilität serienmäßig: das Fahrwerk

Jeweils als Fünflenker-Konstruktion ausgeführte Vorder- und Hinterachsen verarbeiten
beim neuen RS 7 Sportback (Kraftstoffverbrauch kombiniert l/100 km: 11,6 – 11,4; CO2-
Emission kombiniert g/km: 265 – 261). Die einwirkenden Längs- und Querkräfte getrennt
voneinander. Die Lenker bestehen ebenso wie die Hilfsrahmen in weiten Bereichen aus
Aluminium. Die Spurweite beträgt 1.668 Millimeter vorn und 1.650 Millimeter hinten.

Die serienmäßige Luftfederung RS-adaptive air suspension mit geregelter Dämpfung
wurde RS-spezifisch abgestimmt und lässt den neuen RS 7 Sportback dank neuem
Luftfedermodul mit einer um 50 Prozent höheren Federrate erstmals bis zu 305 km/h
schnell werden. Das RS-Sportluftfederfahrwerk lässt sich in drei Modi einstellen und
integriert einen automatischen Niveauausgleich. Die Karosserie des neuen RS 7 Sportback
liegt in der Normalposition 10 Millimeter tiefer als bei einem Audi A7 Sportback mit
Serienfahrwerk, ab Tempo 120 km/h senkt sie sich um weitere 10 Millimeter und bietet
einen lift-mode, der das Fahrzeug bei niedriger Geschwindigkeit um 20 Millimeter anhebt.
Die starke Spreizung des RS-Sportluftfederfahrwerks bietet dem Fahrer die freie Wahl
zwischen Langstreckenkomfort und hoher Performance.

Alternativ steht das RS-Sportfahrwerk plus mit Dynamic Ride Control (DRC) zur Wahl. Es
arbeitet mit Stahlfedern und dreistufig einstellbaren Dämpfern, die über diagonale
Ölleitungen und ein Zentralventil miteinander verbunden sind. Bei schneller Kurvenfahrt
wirken die Ventile auf die Ölströmung am Dämpfer des eingefederten kurvenäußeren
Vorderrads. Sie verstärken die Abstützung und reduzieren Nick- und Wankbewegungen. So
binden sie den RS 7 Sportback noch enger an die Straße und verbessern das Handling.
Eine neue Dämpfer-Generation mit integriertem Schaltventil sorgt für eine deutlich
spürbare Spreizung zwischen den einzelnen Modi von Audi drive select.

Serienmäßig arbeitet im neuen RS 7 Sportback (Kraftstoffverbrauch kombiniert l/100 km:
11,6 – 11,4; CO2-Emission kombiniert g/km: 265 – 261) eine sportlich-direkt übersetzte
Progressivlenkung. Optional kommt der sportliche Gran Turismo mit Dynamik-
Allradlenkung. Sie kombiniert die Dynamiklenkung an der Vorderachse, die ein stufenloses
Wellgetriebe nutzt, mit einer separaten Hinterachslenkung per Spindeltrieb und
Spurstangen. Bei niedriger Geschwindigkeit lenken die Hinterräder bis zu fünf Grad
gegensinnig zu den Vorderrädern. Dadurch verkleinert sich der Wendekreis um bis zu
einen Meter, im Stadtverkehr und in engen Kehren fährt sich der RS 7 Sportback so noch
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agiler. Bei mittleren und höheren Geschwindigkeiten werden die Hinterräder bis zu zwei
Grad gleichsinnig eingeschlagen – dadurch liegt das Auto ruhiger in der Spur.

Der Fahrer kann den Charakter seines RS 7 Sportback über das Fahrdynamiksystem Audi
drive select beeinflussen. Zur Wahl stehen sechs Profile: comfort, auto, dynamic,
efficiency, und die individuell konfigurierbaren RS-spezifischen Modi RS1 und RS2, die sich
direkt über eine Lenkradtaste „RS-MODE“ aktivieren lassen. Audi drive select nimmt unter
anderem Einfluss auf das Motor- und Getriebemanagement, die Lenkunterstützung, das
Fahrwerk, die Dynamik-Allradlenkung, das quattro Sportdifferential, den Motorsound sowie
die Arbeitsweise der Klimaautomatik. Im Modus RS2 kann der Kunde auch die
Elektronische Stabilisierungskontrolle (ESC) per Tastendruck in den Sportmodus stellen.

Der neue RS 7 Sportback rollt serienmäßig auf 21-Zoll- Aluminium-Gussrädern im 10-
Speichen-Stern-Design, die mit Reifen in der Größe 275/35 bezogen sind. Optional bietet
Audi Sport ein RS-spezifisches Rad im 5-V-Speichen-Struktur-Design der Dimension 22 Zoll
mit Reifen der Größe 285/30 in den Farben silber, Titanoptik matt, glanzgedreht und
Anthrazitschwarz glänzend. Die Sättel der RS-Bremsanlage mit innenbelüfteten gelochten
Scheiben (420 Millimeter vorn, 370 Millimeter hinten) sind serienmäßig schwarz lackiert,
auf Wunsch in rot. Bei der optionalen RS-Keramikbremse sind die Sättel wahlweise in
Grau, Rot oder Blau ausgeführt. Ihre Scheiben haben die Dimension 440 Millimeter (vorn)
und 370 Millimeter (hinten). Die neu entwickelte RS-Keramikbremsanlage bringt 34
Kilogramm weniger auf die Waage als ihr stählernes Pendant und reduziert somit die
ungefederten Massen.
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